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Kreisliga Herren

SC Schölerberg II : TSG Burg Gretesch II 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:30 Uhr

Lang tütet den Sieg für den SC Schölerberg II ein

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der SC Schölerberg II am Donnerstag, den 23. November im 7.
Saisonspiel auf die TSG Burg Gretesch II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Buschmann und Buschmann. Erstaunlich war, dass der SC
Schölerberg II diese Partie mit 2 und die TSG Burg Gretesch II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Buschmann / Buschmann machten mit Brockmeyer / Brune
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Piepmeyer / Seßmann zeigten Lang / Rothert ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mattis Buschmann war im Einzel gegen Karsten
Brune nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Lang über die 1:3-
Niederlage gegen Dirk Brockmeyer hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick Buschmann gewann indes sein
Spiel gegen Wolfgang Seßmann überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0.
Lucas Rothert versäumte es mit einem 6:11, 11:7, 5:11, 2:11 gegen Christoph Piepmeyer, einen
Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Mattis Buschmann war in der Partie gegen Dirk Brockmeyer nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand dann
das Spiel zwischen Christian Lang und Karsten Brune, ehe sich der Spieler des SC Schölerberg II
mit 10:12, 11:9, 11:4, 9:11, 16:14 durchsetzen konnte. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Passende spielerische Mittel hatte
anschließend Patrick Buschmann letztlich parat, um Christoph Piepmeyer zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Mit 3:1 hatte
Lucas Rothert im Doppel gegen Wolfgang Seßmann die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:6 für Rothert und 6:6 für Seßmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SC Schölerberg II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2023 gegen den
TSV Widukindland an. Für die TSG Burg Gretesch II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Hellern am 01.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:11 geht.

 Statistik:
 SC Schölerberg II

Doppel: Buschmann / Buschmann 1:0, Lang / Rothert 1:0 
Einzel: M. Buschmann 2:0, C. Lang 1:1, P. Buschmann 2:0, L. Rothert 1:1 

 TSG Burg Gretesch II
Doppel: Brockmeyer / Brune 0:1, Piepmeyer / Seßmann 0:1 
Einzel: D. Brockmeyer 1:1, K. Brune 0:2, C. Piepmeyer 1:1, W. Seßmann 0:2
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